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Wichtige Dienste

Abfallberatung häusl. Bereich Tel. 56-2951

Abfallberatung gewerbl. Bereich Tel. 56-2762

Ansagedienst Tel. 563636

Gesprächskreis für Arbeitslose Tel. 506580

Arzt
Hausarzt 
Doctor-Medic Mihai Lupu Tel. 574691
Kelterweg 7 Fax 250916 

Vormittags  Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags (nach Terminvereinbarung)
 Mo., Mi. und Do. 14.30 – 17.30 Uhr
 und nach Vereinbarung. 
 Bitte vereinbaren Sie Ihre Termine telefonisch.

Zahnarzt
Dr. Gudrun Kaps, Hohenloher Straße 1 Tel. 253940 
Sprechstunden
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bürgeramt
HN-Horkheim, Schleusenstraße 18 Tel. 251118
Sprechzeiten
Mo.   8.30 – 12.30 Uhr
Di.  14.00 – 18.00 Uhr
Mi.    8.30 – 12.30 Uhr
Mit Terminvereinbarung
Di.   8.30 – 12.30 Uhr und
Do.   8.30 – 12.30 Uhr
Fax 07131/253447
E-Mail: buergeramt.horkheim@heilbronn.de

Amtsgericht Heilbronn – Grundbuchamt
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm), 74072 Heilbronn

Mo. und Do. zusätzlich 14.00 - 15.30 Uhr 07131/3898-500
Eine persönliche Vorsprache ist nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung möglich.

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59 Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines 
Erbscheins)

Fahrbücherei der Stadt Heilbronn Tel. 56-3107
Haltestelle in Horkheim Stauwehrhalle mobil 0172/7247655
Freitags 14.00 – 14.45 Uhr

Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt Tel. 56-2100

Feuerwehrhaus Horkheim
Kelterweg 13
Abteilungskommandant: Andreas Wormser Tel. 578179

Friedhof
HN-Horkheim, Talheimer Straße
Friedhofsverwaltung: Bürgeramt Horkheim Tel. 251118
Mo. – Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bereitschaftsdienst: Tel. 56-2242, Mo. – Fr. ab 16.00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage: ganztägig

Forstrevier
Förster Heinz Steiner   Tel. 07131/56-4144 
oder                                 mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Kindergärten
Städt. Kindergarten 1, Nussäckerstraße 4 Tel. 252410 
AWO-Kindertagesstätte Horkheim, Nussäckerstr. 39
Freispielleitung Tel. 89930-58
Leitung Tel. 89930-59

 Tel. 640590

Mo. und Di. geschlossen, Mi. 15.00 – 20.00 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.30 Uhr, Fr. 15.00 – 20.00 Uhr

Kirchen
Ev. Pfarramt Horkheim, Kirchgasse 19 Tel. 253818
Kath. Pfarramt HN-Sontheim, Auf dem Bau 1 Tel. 7414000 
Neuapostolische Kirche, Baltenstraße 1

Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

VHS-Zweigstelle Horkheim
Zweigstellenleiterin: Simone Schendzielorz
Ernst-Clement-Straße 19, 74223 Flein Tel. 07131/578626 
E-Mail: horkheim@vhs-heilbronn.de

Schleusenstraße 9, Heilbronn-Horkheim

Krankentransport Tel. 07131/19222

Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer (kostenlos) 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Bezirksschornsteinfeger

Müllabfuhr: 14-täglich (ungerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr 

Biotonne: 14-täglich (gerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr

Untere Kanalstraße 19

mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr und samstags 8.00 – 16.00 Uhr

Polizei Notruf 110

Rettungsdienst Euronotruf 112

Polizeiposten HN-Sontheim, Hauptstraße 7 Tel. 253093

Schule
Grundschule Horkheim, Hohenloher Straße 10 Tel. 570461 
Ganztagesangebot Grundschule Horkheim,
Hohenloher Straße 10 Tel. 0173/6790521 

Stadtverwaltung
Heilbronn Rathaus Tel. 56-0
Sprechstunden
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Stauwehrhalle: Nussäckerstraße 3 Tel. 255515

Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom)
 Tel. 07131/610-800

Turnhalle: Talheimer Straße 4 Tel. 251118

Gas- und Wasserversorgung der Heilbronner Versorgungs 
GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr
erreichbar unter Tel. 07131/56-2588



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

In lebensbedrohlichen Fällen bitte gleich die Rettungsleitstelle un-
ter Telefon 112 anrufen.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst Talheim-Bracken-
heim
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim
Tel. 116117 (22.00–7.00 Uhr)

Mo.–Fr., 19.00–22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage, 10.00–16.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(Anruf ist kostenlos)
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20–26, Heilbronn
Mo.–Fr., 18.00–22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 9.00–22.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20–26, Heilbronn
Mo.–Fr., 19.00–22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8.00–22.00 Uhr

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20–26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag, 10.00–20.00 Uhr

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heil-
bronn kann unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 
 0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer:  0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr., 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für ge-
setzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und di-
gital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu ei-
ner telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notdienste der Apotheken

-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig

Die Stadtkasse teilt mit, dass bei der Grund- und Gewerbesteuer 
auf 15.8.2026 die Vorauszahlungsraten für das III. Vierteljahr 
2026 fällig werden.
Die Vorauszahlungsraten ergeben sich jeweils aus dem letzten 
Steuerbescheid. Es wird um termingerechte Bezahlung gebe-
ten, da im Verzugsfalle Säumniszuschläge angesetzt und bei der 
Mahnung Mahngebühren erhoben werden müssen.
Die Stadtkasse nimmt keine Barzahlungen entgegen. Einzahlun-
gen für die Stadtkasse können bei allen Banken und Sparkassen 
auf unsere IBAN: DE51 6205 0000 0000 0008 59; BIC: HEIS-
DE66XXX geleistet werden, dabei ist unbedingt das Buchungs-
zeichen anzugeben.

-
fahren beteiligen, werden die fälligen Beträge unter Angabe 
der Gläubiger-ID DE15SHN00000055571, sowie der jeweiligen 
Mandatsreferenz, zum 15.8.2026 von ihrem Bankkonto einge-
zogen. Bitte beachten Sie, dass Änderungsmitteilungen für 

nur noch bis 
zum 7.8.2026 entgegengenommen werden können.
Stadt Heilbronn
Stadtkasse

Baumaßnahmen im Straßenraum

Einsatz Brückensichtgerät an der Schleuse
Von Montag, 27. Juli 2026, bis Freitag, 31. Juli 2026, kommt 
es an der Schleuse Horkheim zu einer Teilsperrung der Fahr-
bahn. Grund hierfür ist der Einsatz eines Brückensichtgeräts zur 
Durchführung von Arbeiten.
Verkehrsteilnehmende werden um Beachtung und Verständnis 
gebeten.
Ihr Bürgeramt Horkheim

Alltagshelden leisten ganz persönliche Hilfe

OB Harry Mergel und DRK ehren langjährige Blutspendende
Für ihren Einsatz zum Wohle anderer haben Oberbürgermeister 
Harry Mergel, Dr. Albrecht Merkt, Vorsitzender DRK-Ortsverband 
Heilbronn, und Helmut Bareiß, stv. Vorsitzender DRK-Ortsverein 
Frankenbach, jetzt 16 Blutspenderinnen und Blutspender im 
Kleinen Ratssaal des Heilbronner Rathauses ausgezeichnet. 
Geehrt wurden Bürgerinnen und Bürger, die bereits 10-, 25-, 50- 
oder sogar 175-mal Blut gespendet haben.
„Normalerweise beraten hier die Ausschüsse unseres Gemein-
derats über die Zukunft unserer Stadt. Heute sind Menschen zu 
Gast, die auf ganz besondere Weise Zukunft schenken – indem 
sie Leben retten“, sagte der Oberbürgermeister zur Begrüßung der 
Geehrten. Er würdigte die Blutspenderinnen und Blutspender als 
„Alltagsheldinnen und Alltagshelden“, die meist im Verborgenen 
wirkten: „Im Kino retten Superhelden die Welt mit außergewöhnli-
chen Kräften. Im echten Leben reichen oft 500 Milliliter Blut.“
Bundesweit werden täglich rund 15.000 Blutspenden benötigt, 
um den Bedarf an Blutkonserven zu decken – etwa nach schwe-
ren Unfällen, bei komplizierten Operationen, Organtransplantati-
onen oder zur Behandlung schwerer Erkrankungen. Da Blut bis 
heute nicht künstlich hergestellt werden kann, sei jede Spende 
von unschätzbarem Wert, so OB Mergel.
Mit Blick auf die regelmäßig auftretenden Engpässe bei der Blut-
versorgung, insbesondere in den Sommermonaten, appellierte 
er: „Alle wissen: Jede Blutspende zählt. Doch der Weg von dieser 
Einsicht zum persönlichen Handeln ist leider oft lang. Umso dank-
barer sind wir den Menschen, die diesen Schritt immer wieder 
gehen.“ Seinen Dank richtete er zugleich an das Deutsche Rote 
Kreuz, das mit seinen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
die zahlreichen Blutspendetermine organisiert. „Ihr Engagement 
macht die Blutspende überhaupt erst möglich. Dafür gebührt Ih-
nen und Ihrem gesamten Team unser herzlicher Dank.“ Mergel 
ermutigte auch Unternehmen, Blutspenden aktiv zu unterstützen: 
„Werben Sie in Ihren Betrieben für die Blutspende. Das ist ein 
Gewinn für das Gemeinwohl, stärkt den Zusammenhalt und kann 
zugleich einen Beitrag zur Gesundheitsvorsorge leisten.“

 
Die in diesem Jahr ausgezeichneten Blutspenderinnen und Blut-
spender des DRK haben sich bereits 10-, 25-, 50-, 75- oder gar 
175-mal für andere „zur Ader“ gelassen – sie sind Lebensrette-
rinnen und Lebensretter, die einen ganz persönlichen Beitrag für 
die Menschen leisten Foto: Stadt Heilbronn



„Mit diesen Planungen gelingt uns ein großer Wurf für Heilbronn. 
-

struktur, sondern gewinnen zugleich die einmalige Chance, den 
zentralen Bereich zwischen Bildungscampus und Innenstadt völ-
lig neu zu entwickeln. So wachsen Wissensstadt und Innenstadt 
künftig noch enger zusammen“, so Oberbürgermeister Harry 
Mergel.
Hintergrund ist der erhebliche Sanierungsbedarf vieler beste-

wurde, ist in die Jahre gekommen. Eine Sanierung wäre mit 
Kosten von rund 54 Millionen Euro verbunden und würde eine 
Schließung von zwei bis drei Jahren erfordern. Auch die beiden 
Freibäder weisen einen hohen Investitionsbedarf auf: Für das 
Freibad Neckarhalde werden rund 19 Millionen Euro, für das 
Freibad Gesundbrunnen weitere rund 16 Millionen Euro veran-
schlagt. Die Stadtwerke Heilbronn als Betreiber der Heilbronner 
Bäder sehen deshalb die Notwendigkeit, die Bäderlandschaft 
langfristig neu auszurichten. Ziel ist es, Schwimmen in Heilbronn 
dauerhaft, bezahlbar und für alle Generationen zu sichern. Ne-
ben den baulichen Herausforderungen spielen auch steigende 

-
sucherzahlen eine wichtige Rolle.
Vor diesem Hintergrund wird der Gemeinderat am Montag, 27. 

sowie die weiteren Planungen beraten.

Moderne Sportstätten an neuen Standorten
Kern der Überlegungen ist der Bau eines neuen Kombibads am 
Standort Neckarhalde. Es soll Hallen- und Freibad an einem 

-
len und Vereine bieten. Gleichzeitig wäre ein moderner Neubau 

bestehender Anlagen. Um die Erreichbarkeit weiter zu verbes-
sern, ist außerdem ein neuer Fuß- und Radsteg über den Neckar 
vorgesehen.

Die Stadtsiedlung Heilbronn übernimmt im Auftrag der Stadt die 
Projektentwicklung für eine oberligataugliche Eissporthalle mit 
zusätzlicher Trainingshalle am Standort Frankenstadion. Dort 

und Besuchern des Kombibads genutzt werden. Zudem könnte 
die Abwärme der Halle zur Beheizung des Bades genutzt wer-
den und so die Energiekosten deutlich reduzieren.
Für die Rollsporthalle ist ein neuer Standort auf der Viehweide in 
Böckingen vorgesehen. Dort, auf dem Gelände des ehemaligen 

Für die Neubauten von Kombibad, Eissporthalle und Rollsport-
halle sowie die damit verbundenen Bauten eines Parkhauses 
und eines Steges über den Neckar fallen voraussichtliche Ge-
samtkosten in Höhe von rund 150 Mio. Euro an. Dem gegenüber 
stehen allein Sanierungskosten von rund 104 Mio. Euro für die 
bestehenden Einrichtungen, ohne deren strukturelle Nachteile 
zu beseitigen. Zudem wären die Betriebskosten der sanierten 
Bestandsanlagen langfristig deutlich höher als bei modernen.
Für alle Vorhaben gilt: Bestehende Einrichtungen werden erst 
dann geschlossen, wenn der jeweilige Ersatz fertiggestellt und in 
Betrieb genommen ist. So soll sichergestellt werden, dass Sport- 
und Freizeitangebote für die Bürgerinnen und Bürger während 
der gesamten Entwicklungsphase erhalten bleiben.
Verwaltung und Gemeinderat haben sich zudem im Verwaltungs-
ausschuss darauf verständigt, dass eine Entscheidung über die 
Zukunft des Freibads Gesundbrunnen und damit über den künfti-
gen Standort der Hauptfeuerwehrwache erst im zweiten Halbjahr 

Neue Chancen für den Bildungscampus Süd
-

nen sich zugleich neue Entwicklungsmöglichkeiten für den heuti-
gen Standort im Bereich des Bildungscampus Süd. Ziel der Stadt 
ist es, dass sich der Campus stärker in Richtung Innenstadt ent-
wickelt und beide Bereiche künftig noch enger miteinander ver-
bunden sind.
Wie dieses Areal künftig aussehen könnte, wurde bereits in 
einem städtebaulichen Wettbewerb im vergangenen Jahr un-
tersucht. Vorgesehen sind unter anderem attraktive Grün- und 
Freiräume entlang des Neckars sowie neue Nutzungen, die den 
Bildungscampus und die Innenstadt enger zusammenwachsen 
lassen.

Rathaus-Tiefgarage bleibt geschlossen

Landeskinderturnfest mit Programm in der Innenstadt
Das Landeskinderturnfest des Schwäbischen Turnerbunds wird 
vom 24. bis 26. Juli in Heilbronn veranstaltet. Weil das Programm 

-

Einsammlung der Altbehälter ist abgeschlossen

Eigenständige Abgabe ist im Entsorgungszentrum möglich
Die Einsammlung der alten Restmüllbehälter und Biotonnen 
ist im Stadtkreis Heilbronn abgeschlossen. Eine nachträgliche 
Einsammlung durch die Entsorgungsbetriebe der Stadt ist nicht 
mehr möglich. Noch vorhandene Altbehälter ohne elektronischen 
Chip sind eigenständig im Entsorgungszentrum am Wartberg 

 - Mo. bis Fr.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
 - Sa.: 8.00 bis 16.00 Uhr

Trinkbrunnen im Neckarbogen sprudeln wieder

-
bot. Neben den Trinkbrunnen auf dem Markt- und dem Kilians-
platz stehen nun auch drei Brunnen im Neckarbogen zur Verfü-
gung. Drei weitere folgen in den kommenden Wochen.
Bis in den Herbst hinein können an den Trinkbrunnen alle kos-
tenlos einen Schluck trinken oder ihre mitgebrachten Flaschen 

„Kostenfrei zugängliches Trinkwasser hilft dabei, heiße Tage 
besser zu bewältigen. Die Brunnen sind deshalb ein wichtiger 
Baustein unseres Hitzeschutzes“, sagt Oberbürgermeister Harry 
Mergel.

und Sportstätten, also dort, wo sich im Sommer besonders viele 
Menschen aufhalten. Die drei jetzt in Betrieb gegangenen Brun-
nen liegen beim Wasserspielplatz am Floßhafensee, beim Bas-
ketballplatz an der Jugendherberge sowie bei der Kletteranlage 

sich am Strandspielplatz und am Ostufer des Karlssees sowie 
beim Beachvolleyballfeld im Zukunftspark Wohlgelegen.
Die Brunnen stammen aus der Zeit der Bundesgartenschau. 
Wegen verschärfter hygienischer Anforderungen im Zuge der 
Corona-Pandemie konnten sie anschließend jedoch nicht weiter 
betrieben werden. Erst nach einer technischen Umrüstung war 
die Wiederinbetriebnahme möglich.
Die Heilbronner Versorgungs GmbH wartet die Brunnen regel-
mäßig. Zusätzlich überprüft ein Labor jede Woche die Wasser-
qualität.
Weitere Trinkwasserangebote in Heilbronn
Die Trinkbrunnen ergänzen weitere kostenfreie Trinkwasseran-
gebote im Stadtgebiet. In städtischen Schulen sind bereits seit 
mehreren Jahren Trinkwasserspender im Einsatz. Auch die Heil-

(Ellwanger Straße 15/1), Nordstadt-Mehrgenerationenhaus 
(Rauchstraße 3), Heilbronner Süden (Happelstraße 17 und Her-
bert-Hoover-Straße 8) und Bahnhofsvorstadt (Schützenstraße 
16) sowie die Stadtbibliothek im K3 (Berliner Platz 12) bieten 
kostenfrei Trinkwasser an.
Mehrere Heilbronner Händler, die VHS Heilbronn und die Tou-
rist-Information der Heilbronn Marketing, beteiligen sich am 

werden.
-

Zukunft der Sport- und Freizeitinfrastruktur

Große Chance für Stadtentwicklung
Die Sport- und Freizeitinfrastruktur in Heilbronn steht vor einer 
richtungsweisenden Weiterentwicklung. Verwaltung und Ge-
meinderat beschäftigen sich derzeit mit einem Gesamtkonzept, 

sondern zugleich die Entwicklung des Bildungscampus Süd und 
die Verbindung zwischen Wissensstadt und Innenstadt voran-
bringen soll.



Bürgerinformation am 22. Juli
Bereits vor der Beratung im Gemeinderat informiert die Stadt 
interessierte Bürgerinnen und Bürger über die Planungen. Die 

Uhr im Wilhelm-Maybach-Saal der Harmonie statt. Dort wurden 
die verschiedenen Standorte, die Hintergründe der Planungen 
sowie die nächsten Schritte vorgestellt. Die Veranstaltung war 
kostenfrei und wurde von einer Gebärdensprachdolmetscherin 
übersetzt. Zudem stand bei Bedarf eine Höranlage zur Verfü-
gung.
Der Gemeinderat beschließt über die Drucksache 126a/2026 
am 27. Juli. Die Drucksache ist im Ratsinformationssystem 
unter folgendem Link abrufbar:
https://heilbronn-sitzungsdienst.komm.one/bi/getfile.asp?id 
=23321&type=do

Römerstraße erhält neue Asphaltdecke

Maßnahme zur Unterhaltung und Instandhaltung
Auf der Römerstraße haben ab Montag, 20. Juli, umfangreiche 
Sanierungsarbeiten begonnen. Bis zum 18. September erhält 
der Abschnitt zwischen den Einmündungen Im Fleischbeil und 
Sachsenäckerstraße eine neue Asphaltdecke. Auf der Ostsei-
te entsteht ein neuer Fahrradschutzstreifen. Außerdem werden 
die Bushaltestellen „Im Fleischbeil Nord“ und „Breslauer Straße“ 
barrierefrei umgebaut.
Zusätzlich wird im Zuge der Maßnahme die Einmündung Elbin-
ger Straße/Marienburger Straße so umgebaut, dass Fußgänger 
und Radfahrer sicherer queren können. Dazu wird die Mittelinsel 
versetzt und Blindenleitsysteme werden verlegt.
Während der gesamten Bauzeit bleibt der Verkehr in Richtung 
Böckingen erhalten. Der Verkehr von Böckingen in Fahrtrichtung 
Neckargartach wird hingegen über die Straße Im Fleischbeil und 
die Böckinger Straße umgeleitet. Die Verkehrsführung wird fort-
laufend an den jeweiligen Baufortschritt angepasst.
Die Fuß- und Radwege entlang der Römerstraße müssen zeit-
weise gesperrt werden.
Auch die direkte Zufahrt von der Römerstraße in die Marienbur-
ger Straße sowie in die Elbinger Straße ist vorübergehend nicht 
möglich. Die Zufahrt zu diesen Straßen ist in diesem Zeitraum 
ausschließlich über die Straße Im Fleischbeil gewährleistet.
Die Buslinie 12 fährt stadteinwärts auf dem herkömmlichen 
Fahrweg, Ersatzhaltestellen werden eingerichtet (Im Fleisch-
beil Nord), die Haltestelle Breslauer Straße entfällt während der 
Bauzeit. Stadtauswärts verkehrt der Bus über Im Fleischbeil, Bö-
ckinger Straße und Leinbachstraße, bevor er die reguläre Route 
fortsetzt.
Das Amt für Straßenwesen bittet um Verständnis für die Ver-
kehrsbeeinträchtigungen.
Die Baustelle ist eine von mehreren Maßnahmen, die die Stadt 
Heilbronn in der verkehrsärmeren Sommerzeit realisiert, um das 
Straßennetz instand zu halten und die Verkehrssituation weiter 
zu verbessern.

Straßen gesperrt

Sonntag, 26. Juli, müssen für den Auf-, Abbau und den Festbe-
trieb Straßen im Ortskern gesperrt werden.
 - Für den Aufbau am Freitag, 24. Juli, wird ab 8.00 Uhr ein Teil 

der Bonfelder Straße zwischen der Ziegelei- und der Finken-
bergstraße gesperrt.

 - Ab Samstag, 25. Juli, wird ab 8.00 Uhr im Rahmen des weite-
ren Aufbaus sowie des anschließenden Festbetriebs die Sper-
rung auf die Finkenbergstraße bis Höhe Gebäude 14 sowie 
auf die Unterlandstraße bis Gebäude 18 ausgeweitet.

 - Ab Montag, 27. Juli, 0.00 Uhr, wird die Sperrung wieder zu-
rückgebaut. Die Planung sieht vor, dass der Abbau der gesam-
ten Maßnahme am selben Tag bis 12.00 Uhr beendet ist.

Straßen
In der gesamten Zeit sind für den Umleitungsverkehr und Bus-
verkehr Halteverbote in der Mühlgasse, Mühlbergstraße und 
Panoramastraße eingerichtet. Diese sind aufgrund des erhöhten 

-
len werden entfallen. Umleitungen sind ausgeschildert.

Grundschule Horkheim

Immer wieder toll – der Gaffenberg

wir eine Stunde später losgefahren, weil es geregnet hat. Die 
Busfahrt hat eine halbe Stunde gedauert. Unsere Lehrerinnen 
Frau Blaser und Frau Müller haben uns die Köpfersage erzählt. 
Zum Essen gab es Nudeln mit Tomatensoße und Käse und zum 
Nachtisch gab es Wassermelone. Nach dem Essen waren wir 
auf dem Spielplatz und hatten viel Spaß.
Rio und Alma, 1a und Mino, 1b

Wir sind gemeinsam in den Wertwiesenpark gelaufen. Viele 
Kinder waren auf dem Spielplatz. Einige Kinder haben Fußball 
gespielt und ein paar Kinder haben angefeuert. Manche Kinder 
haben Fangen gespielt. Viele Kinder haben Verstecken gespielt. 
Und immer wieder haben Kinder auf dem Klettergerüst geklet-
tert. Danach sind wir mit dem Bus zurück zur Schule gefahren.

Deutschhofmuseum
Am 8.7.2026 war die Erdmännchenklasse im Deutschhofmuse-
um bei einem Workshop „Das bin ich – mein Selbstporträt“. Wir 
mussten mit dem Bus durch die Stadt zum Museum fahren. Im 
Bus war es echt voll. Die letzten 10 Minuten sind wir gelaufen. 
Zwischendurch haben wir eine kleine Pause gemacht und die 
Jungs haben währenddessen eine Tüte aus ihren Rucksäcken 

-

dann im Museum waren, hat Frau Bergmann uns rumgeführt. 
Wir haben ein altes Boot in einer Vitrine gesehen. Es sah eigent-
lich aus wie ein normaler dicker Ast. Das Bild von dem Ehepaar 
Bruckmann haben wir auch gesehen. Das Ehepaar Bruckmann 
hat auch Gabeln, Messer, 

Sachen aus Silber hergestellt. 
Frau Bergmann hat uns noch 
in einen kühlen Raum geführt. 
Der Raum war kühl, damit die 

-
puttgehen. Danach haben wir 
uns selbst gemalt. Als wir fertig waren, hat sie uns das Mona-
Lisa-Bild gezeigt und gesagt, dass Mona Lisa so gelächelt hat, 
weil sie kurz davor ein Baby bekommen hat und ihr Mann das 
Zimmer betreten hat und sie ihn angelächelt hat. Es war ein toller 

Jill, Klasse 2a

Auszeichnung für herausragende Leistungen im 
Fach Physik

Robert-Mayer-Jugendpreis für fünf Abiturienten
Für besondere Leistungen im Fach Physik vergab Oberbürger-
meister Harry Mergel gestern, 16. Juli den Robert-Mayer-Ju-
gendpreis 2026.
In seinem Amtszimmer im Heilbronner Rathaus überreichte er 
fünf Abiturienten die silberne Robert-Mayer-Medaille, eine Ur-
kunde, einen Geldpreis in Höhe von 150 Euro und einen Buch-
preis.
Bei der Preisverleihung gratulierte Oberbürgermeister Mergel 
den Preisträgern zu ihren außergewöhnlichen Leistungen. Er 
würdigte neben ihrer fachlichen Begabung insbesondere ihre 
Neugier, Ausdauer und den Willen, Zusammenhänge zu verste-
hen.
„Physik bedeutet weit mehr, als Formeln zu beherrschen. Sie be-
ginnt mit der Neugier, die Welt verstehen zu wollen. Menschen 
mit dieser Haltung brauchen wir mehr denn je – auch in Heil-

Zukunft mitgestalten“, so Mergel weiter. Er bestärkte die jungen 
naturwissenschaftlichen Talente nach dem Studium in der Re-
gion zu arbeiten: „Unsere Unternehmen und jungen Start-ups 
brauchen Sie und Ihre Fähigkeiten.“

 Foto: Grundschule Horkheim



Pfarrerin Lena-Sophie Liebrich
Kirchgasse 19, Tel. 253818, E-Mail: lena-sophie.liebrich@elkw.de
bis September 2026 in Elternzeit
E-Mail allgemein
Pfarramt.Horkheim@elkw.de
Homepage 
www.ev-Kirche-Horkheim.de
Pfarramtssekretärin Julia Williams
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
E-Mail: Julia.Williams@elkw.de
Vorsitzende des KGR Petra Wörthmann
Talheimer Str. 58, Tel. 569551
E-Mail: Petra.Woerthmann@elkw.de
Mesnerin Monika Lauer
Kontakt über Pfarramt
Paulus-Gemeindehaus
Nussäckerstr. 10, Tel. 9082866
Hausmeisterin Monika Lauer, Tel. 0176/20679596
Montag und Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Sontheim/Horkheim

Katholische Kirche Sankt Martinus
Heilbronn-Sontheim

Auf dem Bau

13.00 Uhr  Kirchliche Trauung
26.7.

10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
26.7. auf dem Haigern

11.30 Uhr  Eucharistiefeier auf dem Haigern mit der Musikka-
pelle St. Martinus

2.8.
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

Katholische Kirche Maximilian Kolbe
Heilbronn-Sontheim

Jörg-Ratgeb-Platz 25
30.7.

18.30 Uhr  Eucharistiefeier
1.8.

18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Katholische Kirche Heilig Geist Horkheim

Heilbronner Weg 17
25.7.

18.30 Uhr  Eucharistiefeier
26.7.

 8.30 Uhr  Eritreischer Gottesdienst
28.7.

18.30 Uhr  Eucharistiefeier
2.8.

 8.30 Uhr  Eritreischer Gottesdienst
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Auf dem Bau 1, 74081 Heilbronn-Sontheim
Monika Mainka, Karin Nüßlein und Nadine Hammerschmidt
Montag, Mittwoch und Freitag, 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00–18.00 Uhr
Tel. 741-4000 mit AB, Fax 741-4099
E-Mail: stmartinus.heilbronn@drs.de
Homepage: www.martinus-hn.de

über Pfarrbüro St. Augustinus 07131/741-3000
Kirchliche Nachrichten aus unserer Gemeinde
Silbersonntag-Kollekte
In den Gottesdiensten am 2.8. bitten wir um Ihr Opfer für die 
Sanierung im Gemeindehaus St. Martinus.
Verstorben sind
Katharina Weber, 93 Jahre
Brunhilde Rabenhorst, 94 Jahre
Dr. Raymond Hollmann, 75 Jahre
Maria Korz, 88 Jahre

Die Träger des Robert-Mayer-Jugendpreises 2026 sind:
 - Daniel Boie, Robert-Mayer-Gymnasium
 - Jonas Benedikt Hantschk, Mönchsee-Gymnasium (nicht per-

sönlich anwesend)
 - Danu Ialovanu, Andreas-Schneider-Schule
 - Felix Mann, Theodor-Heuss-Gymnasium
 - Julian Scheurer, Wilhelm-Maybach-Schule

Hintergrund
Voraussetzung für den Preis ist ein Notendurchschnitt von min-
destens 13 Punkten im Leistungskurs Physik in allen vier Halb-
jahren der Oberstufe und im schriftlichen Abitur. Damit sollen 
hervorragende Noten belohnt und gleichzeitig die Schüler mo-
tiviert werden, ihrer naturwissenschaftlichen Neigung und Bega-
bung nachzugehen.
Gestiftet wurde der erstmals 1965 verliehene Robert-Mayer-Ju-
gendpreis vom Heilbronner Gemeinderat.

 
(v.l.) Bürgermeisterin Agnes Christner, Julian Scheurer (Wilhelm-
Maybach-Schule), Daniel Boie (Robert-Mayer-Gymnasium), OB 
Harry Mergel, Felix Mann (Theodor-Heuss-Gymnasium), Danu 
Ialovanu (Andreas-Schneider-Schule) und Schulamtsleiterin Ka-
rin Schüttler Foto: Stadtarchiv/B. Kimmerle

Evangelische Kirchengemeinde
Horkheim

Wochenspruch
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  Epheser 5,8b.9

 
 9.30 bis
11.00 Uhr Spielkreis
14.00 Uhr Seniorengymnastik

24.7. 
14.00 Uhr Café kugelrund

26.7. – 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst im Kirchgarten (Team)
Opfer für das Ev. Werk für Diakonie und Entwicklung

28.7. 
16.30 Uhr Gebet für die Gemeinde
19.30 Uhr Frauenkreis „Sommerfeeling“

29.7. 
20.00 Uhr Posaunenchor

 9. Sonntag nach Trinitatis
Einladung nach Talheim
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kilianskirche Talheim 
(Prädikant Hock)
Information zur Regelung für die Sommerferien
Das Paulus-Gemeindehaus ist vom 24.8. bis einschließlich 13.9. 
geschlossen.

. im 14-täglichen Wechsel 
mit Talheim statt. Wir beginnen in Talheim mit Prädikant Hock um 
10.00 Uhr. Der nächste Gottesdienst in Horkheim wäre dann am 
9. August um 10.00 Uhr mit Prädikant Maurer.
Die Kasualvertretung ist wie folgt geregelt
27.7. bis 2.8. Pfarrer i.R. Munz aus Heilbronn, Tel. 07131/3947480
3.8. bis 9.8. Pfarrer i.R. Kuhn aus Sontheim, Tel. 07131/4058760
10.8. bis 23.8. Pfarrer Schanz aus Flein, Tel. 07131/575574



Getraut werden am 25.7. in St. Martinus
Alexandra Wagner und Patrick Bauer aus Althütte

im Untergeschoss unseres Pfarrhauses ein schönes Sortiment 
an Büchern. Schauen Sie sich gerne mal um. Das Ausleihen der 
Bücher ist kostenlos.

am 25. bzw. 26. Juli in Heilig Geist bzw. St. Martinus jeweils nach 

Waren aus fairem Handel angeboten.
Gesprächsmöglichkeit
Sie haben Anliegen, Fragen oder Anregungen?

Augustinus oder seine pastoralen Mitarbeiter unter folgender Te-
lefonnummer: 07131/7413000.
Heilig-Geist-Chor
Singstunde mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Geist
Musikkapelle St. Martinus
Probe donnerstags um 18.30 Uhr die Jugendgruppe und um 
20.00 Uhr die aktiven Musiker im Gemeindehaus St. Martinus
Sommerabschluss am Donnerstag, 30. Juli im Martinusgarten.
Singen wie die Engel

-
de am Ende der Eckenerstraße.
Aktuelles
Für die Kirchenwäsche der Heilig-Geist-Kirche in Horkheim
suchen wir dringend eine Person, die das Waschen und Bügeln 
hin und wieder für einen kleinen Obolus erledigen kann. Sie sind 

Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Martinus, Tel. HN 
741-4000.
Gottesdienst auf dem Haigern
Anlässlich des Festivals „Haigern Live!“ am letzten Wochenen-
de vor den Sommerferien feiern wir wieder einen bewusst ge-
meinsamen Gottesdienst der katholischen Kirchengemeinden 
der Seelsorgeeinheit Heilbronn am Sonntag, 26. Juli um 11.30 
Uhr auf dem Haigern mit dem Thema: „Alles wirkliche Leben ist 
Begegnung“ (Martin Buber). Unsere Musikkapelle St. Martinus 
sorgt für die musikalische Gestaltung.
Bequem und kostenlos kann man mit dem Shuttle-Bus zum Hai-
gern fahren.
Abfahrt aus Heilbronn:
Goethestraße 10.30 Uhr
Allee Post West 10.35 Uhr
Jörg-Ratgeb-Platz 10.40 Uhr

Ankunft auf dem Haigern 11.00 Uhr
Rückfahrt in umgekehrter Reihenfolge um 14.00 Uhr.
Einladung zum Café Teil:Zeit am 26. Juli
Zeit miteinander teilen ... sich nicht aus den Augen verlieren ... 
miteinander in Kontakt kommen ... neue Bekanntschaften schlie-
ßen ...
... für all das bietet das Café Teil:Zeit die perfekte Gelegenheit.

bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus St. Martinus ganz herzlich dazu 
eingeladen.
Geänderte Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Am Mittwoch, 29. Juli ist das Pfarrbüro St. Martinus von 10.00 bis 

Am Donnerstag, 30. Juli bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Kinder-Ferienfreizeit im Gemeindehaus Heilig Geist

-
dehaus in Horkheim wieder die Kinder-Ferienfreizeit vom Haus 
der Familie statt. Wir freuen uns über das „junge Leben“ im Ge-
meindehaus Heilig Geist und wünschen den Kindern und ihren 
Betreuer*innen eine wohltuende Zeit und gutes Gelingen.

Neuapostolische Kirche Horkheim

Termine

20.00 Uhr Gottesdienst in Horkheim
24.7.

19.30 Uhr Bezirks-Chorprobe, HN-Pfühl

25.7.

26.7.
10.00 Uhr Gottesdienstübertragung durch Bezirksapostel, 

Horkheim
27.7.

16.00 Uhr 55plus-Chorprobe, Weinsberg
28.7.

20.00 Uhr Chorprobe, Horkheim
29.7.

15.00 Uhr Senioren-Café, Horkheim
30.7.

20.00 Uhr Gottesdienst, Horkheim

Lyrik-Abend mit Walle Sayer im Literaturhaus

Am , um 19.00 Uhr liest Dichter Walle Sayer 
im Literaturhaus am Trappensee aus seinem neuen Lyrikband 

Der Sayersche ‚Hemdzipfel‘ steht für das, was ohne zu sprechen 
für sich selber spricht. Die Intensität seiner Wahrnehmung geht 
aus von einem Detail – oder sie führt hin zu einem Detail.
In den Texten „des Schattenkundlers und Vergänglichkeitsfor-
schers Walle Sayer“, so Benedikt Erenz in der ZEIT, geht es um 
den Punkt, den Augenblick, die Wendung, den Gedankensprung, 
mit oder durch den das Prosaische in Poesie übergeht.
Der Abend wird moderiert von Literaturhausleiter Dr. Anton Knittel.
Tickets für 10 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8 €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis zah-
len gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle Ticket-
preise zzgl. VVK-Gebühr.

 1960 in Bierlingen bei Tübingen geboren, lebt in 
Horb am Neckar und schreibt Gedichte und Prosa, die er seit 

„Kohlrabenweißes“, erscheinen seine Bücher in enger verle-
gerischer Zusammenarbeit mit Hubert Klöpfer. Walle Sayer er-
hielt über die Jahre neben glänzenden Kritiken auch namhafte 
Stipendien und Auszeichnungen, u.a. den Berthold-Auerbach-
Preis, den Thaddäus-Troll-Preis, den Basler und den Gerlinger 
Lyrikpreis sowie 2020/21 das Jahresstipendium des Deutschen 
Literaturfonds. Er ist Mitglied im Verband deutscher Schriftsteller 
und im PEN Deutschland.
Im Anschluss an die Lesung von Walle Sayer führt Fotograf Wolf-
gang Irg ein letztes Mal durch seine Fotoausstellung im Literatur-
haus „Wir sind LiterARTur – Schriftstellerinnen und Schriftsteller 
aus Baden-Württemberg im Porträt“. Der Eintritt ist frei und es ist 
keine Anmeldung erforderlich.

Neue Ausstellung und viele Kooperationen im 
Literaturhaus

Besucherinnen und Besucher des Literaturhauses am Trappen-
see können sich wiederum auf ein facettenreiches Programm 
ab September freuen: Unter anderem gibt es eine neue Ausstel-
lung, ein großes Sommerfest, zahlreiche Neuerscheinungen und 
hochgelobte Debüts sowie neue Lyrik-Bücher.

der Ausstellung „Ach die dumme Literatur“ am Mittwoch, 9. Sep-
tember, 18.00 Uhr, in den Herbst. Mit humorvollen Ausstellungs-
werken lässt der renommierte österreichische Comic-Zeichner 
und Literaturillustrator Nicolas Mahler Zitate und deren Urhebe-
rinnen und Urhebern der Weltliteratur lebendig werden.
Das mittlerweile traditionelle Sommerfest des Literaturhauses 

ab 11.00 Uhr statt. Rainer Moritz liest aus seinem neuen Roman 
„Die Farben von Paris“, das Trio Wannerstern umrahmt das Fest 
musikalisch.
Es folgen Lesungen u. a. mit Arnold Stadler (21. September) 
anlässlich des Johan Peter Hebel-Jahrs, Eva Christina Zeller 
(30. September), Manfred Zach (01. Oktober), Evelyn Roll (4. 



November), Michael Kleeberg (18. November) und Ruth Olshan 
(24. November) im Rahmen der jüdischen Kulturtage Heilbronn.
In der Literaturhausreihe „Debüt am See“ gastieren die Basler 
Autorin Kat Splitterberg (20. September) mit ihrem Erstlingsro-
man „Die Wirbellosen“, der mit Heilbronn-Bezügen aufwartet, Ali-
sha Gamisch mit ihrem hochgeloben Roman „Parasiti“ und Anja 
Gmeinswieser mit „Wir Königinnen“ (25. Oktober) am Trappensee.
Der SWR zeichnet für die Sendung „Kultur Lesenswert“ die Le-
sung mit Lilli Tollkien aus ihrem Roman „Mit beiden Händen den 
Himmel stützen“ am 24. September im Literaturhaus auf, wäh-
rend die „SWR Bestenliste“ erneut im Schießhaus gastiert (29. 
September).
Hochkarätig geht die Reihe „Schöne Aussichten: Literatur aus 
der Schweiz“ im Parkhotel Heilbronn mit Ilma Rakusa (21. Ok-
tober), Lukas Bärfuss (6. November) und Dana Grigorcea (10. 
November) weiter wie auch die Kooperationsreihe mit der KSK 
Heilbronn. Dort sind u.a. Kristof Magnusson (30. Oktober, Un-
ter der Pyramide) mit seinem hochgelobten Roman „Die Reise 
ans Ende der Geschichte“, Thomas Weiß (26. Oktober, Bera-
tungscenter Bad Friedrichshall) oder Tina Stroheker (16. Novem-
ber im Beratungscenter Weinsberg) zu Gast.
Einen besonderen lyrischen Dialog-Abend bereiten José F.A. 
Oliver und Tim Trzaskalik unter dem Titel „Dichterw:worte“ am 
Freitag, 27. November.
Im Programm sind weiterhin Kinderliteratur-Veranstaltungen in 
Kooperation mit dem Haus der Familie sowie Schreibwerkstätten 
an Schulen im Stadt- und Landkreis sowie an der Hochschule 
im Rahmen des von der Dieter Schwarz Stiftung geförderten in-
terkulturellen Drittmittelprojektes „Wortstatt Heilbronn im Dialog“.
Das gesamte Programm gibt es online auf der Startseite des 
Literaturhauses unter: literaturhaus.heilbronn.de, gedruckt im 
Literaturhaus am Trappensee und an vielen weiteren Informati-
onsstellen im Stadtgebiet.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Was noch


